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Sofort Segeln
Kultur & Freizeit

  

Jederzeit auf einem Segelboot über den Bodensee 
gleiten – das bietet SailCom allen SeglerInnen, die 
kein eigenes Boot haben: Boat-Sharing heisst die 
Lösung. Das zeigen wir Ihnen am Samstag, 20. Juni 
im Gemeindehafen Romanshorn: Beim Schnup-
persegeln auf den SailCom-Yachten.   
  
Kostengünstig segeln mit SailCom
In der Schweiz skippern heuer an die 2000 
Mitglie der mit 64 Yachten auf 14 Schweizer 
Seen. Am Bodensee stehen acht Boote zur 
Verfügung. SailCom ist eine Non-Profit-Or-
ganisation und keine Bootsvermietung: Die 
Yachten werden nur von Mitgliedern genutzt. 
Leitbild ist die gezielte För de rung des Segel-
sports: Breiten Bevöl ke rungs schichten wird 
dank Boat-Sharing das Segeln zu günstigen 
Kon ditionen ermöglicht.  In verschiedenen 
Revieren der Schweiz ist SailCom mit Schiff s - 
eignern, die wenig Zeit haben, ihr Segelboot 
zu benutzen, sog. Nutzungsverträge ein-

gegangen. Zahlreiche Gemeinden, vor allem 
am Bodensee, sind daran interessiert, dass 
wenig oder praktisch nicht mehr genutzte 
Privat-Boote angesichts der Wartelisten einer 
intensiveren Verwendung und einer sorgfälti-
geren Pflege zugeführt werden. Kommunale 
Thurgauer und St. Galler Behörden unter-
stützen diese Anliegen, indem auch private 
Bootseigner ihr Schiff partnerschaftlich mit 
SailCom be trei ben können. 

Die Nutzungsbedingungen für die Mitglie-
der sind bei allen Booten strikt und setzen 
eine einwandfreie Seemannschaft voraus. 
Bevor ein Mitglied ein Boot benutzen darf, 
muss es unter Anleitung des Bootsbetreu-
ungsteams eine sorgfältige Einführung in die 
Besonderheiten des jeweiligen Bootes und des 
Hafenplatzes absolvieren! Der D-Schein ist 
die einzige Voraus setzung für eine aktive Mit-
gliedschaft bei SailCom.

5 Stunden zahlen, 24 Stunden segeln
Wer mit SailCom segeln will, muss 600 
Franken Genos senschaftskapital einbringen. 
Dieser Anteil wird bei Austritt zurückerstat-
tet. Die einmalige Beitrittsgebühr kostet 200 
Franken, der Jahresbeitrag 100 Franken. 

Die Nut zungspreise betragen bis vierein-
halb Stunden Reservationsdauer, je nach 
Yacht grösse/Modell, zwischen 23 und 60 
Franken pro Stunde. Eine Reservation von 
fünf Stunden  entspricht bereits dem «Tages-
preis», der bei SailCom eine Nutzungsdauer 
von 24 Stunden erlaubt. Wer bei der Boots-
pflege ehrenamtlich mithilft, bekommt 
zusätzlich Nutzungsrabatt. Und wer noch 
keinen Segelschein hat? Die Genossenschaft 
vermittelt InteressentInnen an quali fi zierte 
Se gel  schu len, mit denen sie erfolgreich zu-
sammenarbeitet. 

Die SailCom-Flotte Zürich/Ostschweiz, 
derzeit 30 Einheiten, besteht aus 7–10 Meter 
langen «familientauglichen» Yachten, davon 
liegen deren acht am Bodensee. Ferner stehen 
am Zürichsee zwölf, Zürich-Obersee vier, 
Greifensee ein, Sihlsee ein, Walensee zwei 
Boote zur Verfügung. 

In der Zentral- und Westschweiz hat SailCom 
weitere 33 Boote. www.sailcom.ch  

Silvio Kippe, SailCom Regionalleiter

Faszinierende Artoz-Papiere
Geben guten Ideen Form und Ausdruck.

Ströbele AG | CH-8590 Romanshorn
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Ströbele der Erfolgs beschleuniger
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Clevere Bestpreiskarte
Einmal zahlen, stets zum günstigsten Preis kopieren.
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Schluuchfest 2009
Samstag, 13. Juni 2009 ab 11.00 Uhr

beim Feuerwehrdepot Romanshorn

	Ausstellung Feuerwehrfahrzeuge 
 der Feuerwehr Romanshorn
 Motto:  „gestern und heute“
 Unter anderem mit: 
 Saurer 1927,  Dodge 1942, 
 Cadillac 1929 (heute wieder im ursprünglichen, zivilen Zustand),  
 weitere ehemalige Feuerwehrfahrzeuge (VW Bus-Verkehr 1964,  
 Chevy 1969, Citroën-Verkehr 1987), Spritzenwagen 

 Grosse Festwirtschaft mit musikalischer Unterhaltung, 
 Trank und feinen Speisen

 Kinderspiele 
 da leuchten die Kinderaugen

 Oldtimerfahrten  
 mit dem Dodge (1942) und dem Saurer (1927)

 Tombola 

 mit vielen tollen Preisen

 Ab 17 Uhr Feuerwehr-Bar 
 für einen gemütlichen Fest- und Tagesausklang

Schauen Sie bei uns herein – wir freuen uns!

Der Feuerwehrverein Romanshorn
lädt ein zum

 

OBERTHURGAU  AG
S t e i n e l o h / I m P ü n t 2
9 3 2 0  F r a s n a c h t
Te l e f o n   0 7 1 4 5 4 7 9 0 0 

L A N D I . . .

a n g e n e h m

a n d e r s !
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Ihr LANDI-Team

 Mit vielen Aktionen und Attraktionen:

Öffnungszeiten
Do. + Fr.  
Samstag
Sonntag

11. + 12.06.09
13.06.09
14.06.09

Neueröffnung 11. bis 14. Juni 2009

08.00 - 18.30
08.00 - 17.00
10.00 - 17.00

In Steineloh 
Autobahnausfahrt Arbon West

Festwirtschaft: Turnende Vereine Roggwil
Fr:  Auffahrt Oldtimer Traktoren, 16.00 Uhr
Sa: Thurgauer Apfelkönigin 11.00 - 15.00 Uhr
       Jodlerclub Neukirch-Egnach, 13.00 Uhr
So: Musikgesellschaft Roggwil, 11.30 Uhr

Edwin G. Maurer
Malerbetrieb
Bachweg 8
8590 Romanshorn
Telefon 071 463 40 21
edmaurer@bluewin.ch

Gut
angekommen…

Von Vielen entdeckt
und geschätzt die
Bäckerei am Bahnhof

Bäckerei, Confiserie, Café
Romanshorn
Amriswil ·Weinfelden
www.beck-strassmann.ch

Öffnungszeiten: Montag bis Samstag ab 06.30 Uhr
Sonntag von 08.00 bis 12.00 Uhr
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Inserieren 
statt demonstrieren.
Mit einem Seeblick-Inserat erreichen  
Sie alle 5000 Haus haltungen  
von Romanshorn und Salmsach.
Weitere Infos
Ströbele Kommunikation, 8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50, www.stroebele.ch

SEEBLICK
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Romanshorn

Freie Besichtigung!
Wann: Samstag, 20. Juni von 10 bis 15 Uhr
Wo: Arbonerstr. 6 in Romanshorn (HUB)
vis-à-vis Einkaufszentrum Hubzelg

Schöne 2,5-, 3,5- und 4,5-Zimmer-Wohnungen, 
herrliche Sicht auf die Alpen, sehr zentral, 
sonnig & ruhig, ab Fr. 265‘000.–
                
Ihr kompetenter Partner beim Immobilienverkauf!

ERA Immobilien
Löwenstrasse 10
8280 Kreuzlingen

071 671 24 54

frisch renoviert
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Behörden & Parteien

Führung durch
den kath. Friedhof

Fragen rund um Friedhof, Bestatten, Abschied-
nehmen, beschäftigen uns nicht täglich, aber 
diese Fragen kommen.

Haben Sie die Antworten? Im Rahmen der 
«Offenen Kirchentüren 2009» laden wir alle 
Interessierten zu einem Informationsabend 
zu Fragen rund um den letzten Gang zum 
Friedhof und zu einer Begehung dieser Ruhe-
stätte ein.

Durch den Abend führen Lorenz Joos von 
der Kirchenvorsteherschaft, Martin Klauser 
als Landschaftsarchitekt und Toni Bühlmann 
als Seelsorger. Kommen Sie mit allem, was Sie 
schon lange fragen wollten. 

Treffpunkt:
Donnerstag, 18. Juni um 19.00 Uhr beim 
Eingang zum katholischen Friedhof an der 
Schlossbergstrasse in Romanshorn; Dauer 
ca. eine Stunde.  

Kath. Kirchgemeinde

23. Mai bis 5. Juni 2009

Geburten: Auswärts geboren

10. Mai
– Ribeiro, Letizia Maria, Tochter des Dubra 

Fuentes, Julio, von Spanien und der Lisboa  
Ribeiro, Maria Isabel, von Portugal, in R’horn

16. Mai
– Ajdini, Erlinda, Tochter des Ajdini, Men-

sur, von Kroatien und der Ajdini, Fatime, 
von Mazedonien, in Romanshorn

Eheschliessungen: Auswärts getraut

28. Mai
– Biscioni, Ruth Margrit, von Winterthur 

ZH, in Winterthur; Burgunder, Kurt, von 
Heimenhausen BE, in Romanshorn

29. Mai
– Wacheck, Sabine, von Österreich, in Ro-

manshorn; Frischknecht, Fioravante, von 
Schwellbrunn AR, in Romanshorn

Todesfälle: In Romanshorn gestorben

20. Mai
– Bachmann, Hans, geb. 19. Juni 1913,
 von Uesslingen TG, in Romanshorn

26. Mai
– Stalder, Beat, geb. 6. April 1978,
 von Inwil LU, in Romanshorn

31. Mai
– Löffel, Hans, geb. 29. Oktober 1941,
 von Müntschemier BE, in Romanshorn

3. Juni
– Raimann geb. Haltinner, Bertha,
 geb. 3. März 1921, von Goldingen SG,
 in Romanshorn

Todesfälle: Auswärts gestorben

28. Mai
– Alam geb. Phumkokrak, La,
 geb. im 1955, von Hallau SH,
 in Romanshorn

23. Mai
– Rutishauser, Rudolf, geb. 29. Dezember 

1918, von Langrickenbach TG,
 in Romanshorn  

Einwohneramt Romanshorn

Mitteilungen des Einwohneramtes

Marktplatz

Gesundheit & Soziales

Ceres Heilmittel ................................ 5

Treffpunkt

Für die Zukunft ................................. 9
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AltpApiersAmmlung
samstag, 20. Juni 2009
Verein: Handballclub

Bereitstellung des Altpapiers:

•	Das	Sammelgut	ist	am	Samstag	bis spätestens 
08.00 uhr und gut sichtbar am strassenrand 

	 bereitzustellen.	So	helfen	Sie	mit,	dass	die	Fahrzeuge 
die	Gebiete	nicht	mehrmals	abfahren	müssen.

•	Das	Papier	ist	gebündelt	bereitzustellen;	nicht	in 
Tragtaschen	und	dergleichen.

•	Karton	ist	separat	zu	falten	und	zu	binden;	ganze	
Schachteln	werden	nicht	mitgenommen.

•	Tetrapackungen,	Plastik,	Waschmittel-Trommeln,	Kleber	
usw.	gehören	nicht	in	die	Altpapiersammlung.	Diese 
Abfälle	sind	mit	dem	Haushalt-Kehricht	zu	entsorgen.

Für	allfällige	Rückfragen	an	den	Verein	melden	Sie	sich
bitte	unter	folgender	Telefonnummer:	079	207	45	61

Bauverwaltung	Romanshorn

reCHnungsgemeinDe
montag, 22. Juni 2009, 20.00 uhr, im Bodansaal

traktanden
1.	Vorstellung	der	Ressorts	Öffentliche	Sicherheit	und	Tiefbau
2.	 Jahresbericht	und	Rechnung	2008	der
	 Politischen	Gemeinde	
3.	Kreditabrechnung	ARA-Gesamtsanierung
4.	Zonenplanänderung	Säntis	Süd	II
5.	Mitteilungen	und	Umfrage

Da	pro	Haushaltung	nur	 je	eine	 Jahresrechnung	zugestellt	
wurde,	bitten	wir	jene	EinwohnerInnen,	die	ein	zusätzliches	
Exemplar	wünschen,	dieses	im	Gemeindehaus	(Parterre,	Büro	
Auskunft)	abzuholen	oder	bei	der	Gemeindekanzlei	anzufor-
dern	(Tel.	071	466	83	43,	E-Mail:	info@romanshorn.ch).

Wir	freuen	uns	über	Ihr	Interesse.

Gemeinderat	Romanshorn

persOnAlAusFlug 2009
gemeindeverwaltung am 19. Juni 2009 
geschlossen

Am	Freitag,	19.	 Juni	2009,	 findet	der	 jährliche	Personal- 
ausflug	der	Gemeindeverwaltung	Romanshorn	statt.

Die	Reise	geht	dieses	Jahr	 ins	deutsche	Nachbarland.	Am	
Vormittag	wird	die	 Insel	Reichenau	besichtigt.	Nach	dem	
Mittagessen	 im	Schloss	Meersburg	kann	am	Nachmittag	
zwischen	einer	Weindegustation	im	Staatsweingut	Meersburg,	
einer	Kletterpartie	 im	Hochseilgarten	des	Abendteuerparks	
Immenstaad	und	einer	 freien	Besichtigung	des	 schmucken	
Städtchens	Meersburg	ausgewählt	werden.

Die	Büros	der	Gemeindeverwaltung	und	der	Gemeinde-
werkhof	(inkl.	Entsorgungsstelle)	bleiben	daher	am	Freitag,  
19. Juni 2009,	den	ganzen	Tag	geschlossen.	Danke	für	
Ihr	Verständnis!

Gemeindeverwaltung	Romanshorn

Inserieren
statt rotieren.

Weitere Infos:
Ströbele Kommunikation 
8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50
www.stroebele.ch

Mit einem Seeblick-
Inserat erreichen  
Sie alle 5000 Haus-
haltungen von  
Romanshorn  
und Salmsach.

SEEBLICK
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Romanshorn
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Behörden & Parteien

Zu diesem traditionellen Schiffsausflug über 
den Bodensee lädt die Pfarrei St. Johannes 
ganz herzlich Jung und Alt von Romanshorn und 
Umgebung ein. 

Der Treffpunkt ist am Sonntag, 14.06. um 
10.00 Uhr (nicht 9.30 Uhr wie auf dem Ex-
traprogramm!), die MS Thurgau verlässt den 
Hafen um 10.15 Uhr. Wir feiern zusammen 
mit dem Kinderchor (Die pipsändä Chile-
müs) und Italienerchor den Gottesdienst, in 

Fronleichnamsfahrt
dem auch Pirmin Loser offiziell verabschiedet 
wird. Anschliessend kann das Mittagessen als 
Picknick oder in einem Restaurant von Hag-
nau eingenommen werden.

Die Gruppe Jugend bietet für den Nachmit-
tag ein Spezialprogramm für Kinder und Ju-
gendliche an. Um ca. 17.00 Uhr werden wir 
wieder zurück in Romanshorn sein.  

Kath. Kirchgemeinde

Wirtschaft

Mit der Einführung des vereinfachten Tarifsys-
tems erhalten die SBB-Automaten im Gebiet des  
OSTWIND ein ergänztes Billettsortiment.

Damit der Billettkauf für Kundinnen und 
Kunden weiterhin schnell und unkompli-
ziert abläuft, zeigt die SBB allen Interessier-
ten, wie einfach sich die neuen Tickets lösen 
lassen.

Billette neu nach «Zonen und Zeit» lösen
Damit der Billettkauf nach «Zonen und Zeit» 
für Kundinnen und Kunden weiterhin schnell 
und unkompliziert bleibt, erklären SBB-Mitar-
beitende am Billettautomat beim Haupteingang 
im Bahnhof Romanshorn Mo–Fr vom 8.–12. 
und 15.–19. Juni 09 jeweils zwischen 13.00 und 
14.00 Uhr allen Interessierten, wie sich einfach 
und rasch ein Billett aus dem neuen Sortiment 
lösen lässt und beantworten Fragen.  

Feiern Sie mit uns
10 Jahre Ambiente in Kesswil

Schöne Geschenke und Rosen sind unsere 
Passion. Was würde näher liegen als beides 
zu kombinieren und unser Jubiläum im Ro-
sengarten zu feiern. All die Rosen in voller 
Blüte, Buchs und Eiben bieten den perfekten 
Rahmen für die liebevoll gestalteten Garten-
szenen. Möbel aus Geflecht und Metall der 
Marken DEDON und Sifas, dekoriert mit 
Accessoires wie Windlichter, Kerzen, Vasen 
und Tischwäsche in den schönsten Som-
merfarben ergeben eine harmonische Stim-
mung. Unsere befreundete Künstlerin Erika 
zeigt neben den bereits beliebten Hühnern 
eine ganz neue Serie von Skulpturen aus Ke-
ramik, auch diese passend zum Thema Ro-
sen ausgearbeitet. Entdecken Sie die neuen 
Figuren im Garten. Ganz besonders freut 
uns, dass Carmen Högger aus Kesswil, In-
haberin des «eigewerk malen und werken in 
kesswil» mit ihren neusten grossflächigen 
Bildern unsere Gartenausstellung ergänzt. 

Passend zur kommenden Sommersaison 
bietet tab wein&musik aus Langrickenbach 
eine feine Auswahl ihres Weinsortiments 
zur Degustation an. Die junge Firma hat 
sich mit ihren südfranzösischen Weinen 
bereits einen ausgezeichneten Ruf erarbei-
tet. Lassen Sie sich überraschen. Passend 
zum Thema Wein stellen wir die atmenden 
Gläser, «Breathable Glass», der Firma Eisch 
vor. Diese und weitere Artikel der Glashütte  
Eisch können wir an den Ausstellungstagen 
zu besonders vorteilhaften Konditionen an-
bieten. Wir freuen uns gemeinsam auf Sie im 
Rosengarten. Bei Bedarf bitte die Parkplätze 
beim benachbarten Blumenfeld benützen.

Gartenausstellung Freitag, 12. und Sams-
tag, 13. Juni von 13.30 bis 22.00 Uhr. 
Weindegustation mit tab wein&musik 
Langrickenbach Freitag von 17.00 bis 
22.00 Uhr. Die Künstlerin Caren ist an-
wesend Freitag 13.30 bis 17.00 Uhr und 
Samstag von 14.00 bis 18.00 Uhr.  

Gesundheit & Soziales

Ceres Heilmittel 
Pflanzliche Urtinkturen und ihre Wirkung

Pflanzen sind die Lebensgrundlage des Men-
schen. In den Heilpflanzen ist ein grosses  
Potenzial an Kräften verborgen, die dem 
Menschen in kranken und gesunden Tagen 
Genesung und Vitalität schenken. 

1986 setzte sich Dr. Roger Kalbermatten zum 
Ziel, ein Verfahren zu entwickeln, um die 
Wirksamkeit von Heilpflanzenpräparaten zu 
verbessern. Jahrelange Forschung erbrachte 
ein Ergebnis, das alle Erwartungen übertraf: 
Die neu entwickelten Frischpflanzenpräpara-
te entfalteten eine rund 10x stärkere Wirkkraft 
als die bisher bekannten. Durch die schonen-
de Verarbeitung in der Mörsermühle und dem 
anschliessenden Gär- und Lagerungsprozess 
entstehen hochwertige Urtinkturen, die eine 
ganzheitliche Wirkung besitzen. Sie wirken 
nicht nur auf der körperlichen, sondern auch 
auf der seelischen Ebene. 

Von rund 50 wichtigen Heilpflanzen stehen 
Urtinkturen in der Ceres Qualität zur Verfü-
gung. So gibt es Ceres-Urtinkturen aus Echi-
nacea, Ginkgo, Weissdorn, Löwenzahn, usw. 
Die Tagesdosierung ist 10x tiefer als bei her-
kömmlichen Urtinkturen und beträgt durch-
schnittlich 3 x3 Tropfen.

Frau Hildegard Kalbermatten, Therapeutin 
und Mitbegründerin der Firma Ceres in Kess-
wil, stellt am 16. Juni 09 von 19.30 bis 21.30 
Uhr in der DROPA Drogerie in Romanshorn 
verschiedene Urtinkturen vor (unter anderem 
zu den Themen ADHS, Stoffwechsel, Reise-
beschwerden usw.). Nutzen Sie die Gelegen-
heit, sich über das Wirkprinzip und die Wir-
kung der Heilpflanzen zu informieren. Am 
20. Juni 09 von 14.00–15.00 Uhr sind Sie 
herzlich eingeladen, mit der Dropa Romans-
horn am Rundgang durch die Firma Ceres 
teilzunehmen, die Herstellung der Urtinktu-
ren mitzuerleben und den Heilpflanzengarten 
zu besuchen. 

Anmeldung: Dropa Drogerie Romanshorn, 
EKZ Hubzelg, 071 463 13 46 oder dropa.ro-
mannshorn@dropa.ch

Kosten: Fr. 15.00 (wird beim Kauf einer  
Ceres Urtinktur angerechnet)  

Dropa Drogerie
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Herzlichen Dank!
Für Ihr Vertrauen und Ihre Treue zur Thurgauer Kantonal-
bank Romanshorn und vor allem für Ihre Geduld während 
des mehrmonatigen Umbaus!

Altbewährtes neu verpackt

Die Migros sanierte im letzten Jahr das Einkaufszentrum 
Hubzelg. Gleichzeitig erneuerte auch die Thurgauer 
Kantonalbank ihren Gebäudeteil, dies vor allem, um die 
Energiekosten zu senken und so die Umwelt nachhaltig zu 
schonen. Die Renovation beinhaltete den Einbau neuer, 
wärmedämmender Fenster und eine Totalisolation des 
Gebäudes. Die neue und attraktive Glasfassade soll den 
modernen Charakter der TKB widerspiegeln.

Unverändert bleiben bei der TKB hingegen das umfassen-
de Dienstleistungsangebot, sowie der erstklassige Service. 
Persönliche und kompetente Beratung aus einer Hand und 
eine grosse Produktepalette garantieren massgeschneider-
te Lösungen. Darauf dürfen Sie auch in Zukunft zählen!

Marcel Hohl
Niederlassungsleiter Romanshorn
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Trotz vieler Bedenken, nach langer Dis-
kussion über Für und Wider konnte auf 
das Frühjahr 1986 das neue Freifach 
«Informatik» an der Sekundarschule ein-
geführt werden. Zudem wurde ein Kurs-
geld von 75 Franken beschlossen, da das 
Fach vom Kanton nicht als obligatorisch 
gefordert wurde. Die Kurse sollten im 
kleinen Informatikraum der Berufsschu-
le für Verkauf im damaligen Schiesser-
Scherrer-Gebäude an der Bahnhofstrasse 
stattfinden. Dieser Raum – sehr schmal 
und eng – war ausgestattet mit 11 Com-
modore-64-Computern. Es dauerte 
jedes Mal etwa zehn Minuten, bis alle 
Computer per Diskette gestartet und be-
triebsbereit waren. Trotzdem waren die 
Kurse begehrt.
Nach zwei Jahren C64-Erfahrung durften 
wir dann im neuen Informatikzimmer 
der neuen Kantonsschule Romanshorn 
bis 1990 Gastrecht geniessen. In diesen 
Jahren wurde das zentrale Softwarepaket 
«Framework» eingesetzt. Damit waren die 
Bereiche Textverarbeitung, Tabellenkalku-
lation, Datenbank und grafische Darstel-
lungen abgedeckt.
1991 schliesslich bewilligte die Behörde 
ein eigenes Informatikzimmer. Dieses 
wurde im Keller der Weitenzelg einge-
richtet. Es konnten 13 Tandon-Computer 
mit dem Betriebssystem Windows zum 
Stückpreis von Fr. 3000.– angeschafft wer-
den. Dieser Preis galt damals als äusserst 
günstig. Ein Jahr später konnten wir die 
PC-Zahl noch um sechs erhöhen und das 
ganze Zimmer vernetzen sowie mit einem 
Server ergänzen. Von Beginn weg wurde 
das Informatikzimmer schnell zum meist 
benutzten Schulzimmer überhaupt. Schon 
1992 fanden sieben Lektionen Informatik 
und sechszehn Lektionen Tastaturschrei-
ben (Sek, Real, Kantonsschule) darin statt. 
Daneben wurden die Computer auch im-
mer mehr während des Sprach- oder Ma-
thematikunterrichtes eingesetzt. 
Im Jahre 1992 wurde von der Behörde die 
erste Entlastungslektion für die Betreuung 
der Informatikanlage gesprochen. Nicht 
zuletzt dank dem Hinweis eines Behör-
denmitgliedes, das in der Bank arbeitete 
und einbringen konnte, dass es dort un-
vorstellbar sei, dass jeder Mitarbeiter den 
Computer selber unterhalte.

Informatik an der Sekundarschule
1996 folgte die Neuausstattung des Zim-
mers mit 19 Siemens-Computern und 
im Jahre 2000 konnte das Informatik-
Zimmer in den Variel verlegt werden. 
Nach Abschluss des Neubaues und dem 
Umbau des Altbaues (grössere Zimmer) 
wurde schliesslich das ganze Schulhaus 
vernetzt, in jedem Klassenzimmer gibt es 
seither einen Computer am Arbeitsplatz  
der Lehrkräfte sowie auch Schülercompu-
ter. Für die Arbeitsplätze in den Schulzim-
mern wurden zur Schonung des Budgets 
bzw. zur Beschaffung einer grösseren Zahl 
von Geräten bis vor kurzem ausschliess-
lich Occasionscomputer eingesetzt. Im 
Informatikzimmer steht zurzeit die vierte 
PC-Generation, in beiden Schulanlagen 
zusammen sind heute gegen 200 Compu-
ter im Einsatz. Das ehemalige Informatik-
zimmer im Keller wurde 2003 zum Multi-
mediazimmer und bietet seither weitere 13 
Computerarbeitsplätze.
Wenn die PCs im Informatikzimmer je-
weils nach vier bis sechs Jahren ausgemus-
tert werden, dann haben sie das Lebensen-
de noch längst nicht erreicht, sie wandern 
dann einfach als Schüler-Arbeitsplätze in 
die Schulzimmer.
Die Behörde hatte seit jeher ein offenes 
Ohr für eine gute Ausrüstung. Lehrer und 
Schüler in beiden Schulanlagen sind dank-
bar dafür. Gerade die Lehrerarbeitsplätze 
in den Schulzimmern waren richtung-
weisend und werden äusserst geschätzt. In 
der nächsten Phase werden nun die Schul-
zimmer mit Beamern ausgestattet. Damit 
bricht das multimediale Zeitalter auch 
endgültig in den Schulzimmern aus.
Im Freifachbereich werden im Segment 
Informatik zurzeit folgende Kurse ange-
boten: Textverarbeitung, Tabellenkalkula- 
tion, Grafikbearbeitung Tastaturschreiben, 
Programmieren mit Visual Basic, HTML-
Programmierung, Lego Mindstorms  

Hans Zürcher, Sekundarlehrer
und Informatikverantwortlicher

Zum vierten Mal führte die Sekundarschule 
Romanshorn-Salmsach einen Triathlon durch. 
325 Schülerinnen und Schüler massen sich im 
Schwimmen, Velofahren und Rennen.

Es war eine Herausforderung der besonderen 
Art: In drei Disziplinen mussten die Jugend-
lichen eine sportliche Leistung vollbringen. 
Im Seebad Romanshorn wurde der Triathlon 
der Sekundarschule Romanshorn-Salmsach, 
der jedes dritte Jahr stattfindet, gestartet: «Die 
Teilnehmer der Kategorie  «Elite» (217 Teil-
nehmer) schwammen 200 Meter, besonders 
Ambitionierte absolvierten 400 Meter in der 
Kategorie «Iron» (90 Teilnehmer). Während 
die Ersteren anschliessend den Veloparcours 
von 12,2 Kilometer und den Lauf von 2,9 km 
hinter sich bringen mussten, waren es 23,4 km 
und 5,6 km für die zweite Kategorie», erklärt 
OK-Mitglied Ursula Haltiner. Nichtschwim-
mer hatten zweimal zu laufen (3 km und 2,9 
km) und einmal die 12,2-Velo-Kilometer zu 
absolvieren (Teilnehmer Duathlon 18).

Stolz waren sie wohl alle, einen Triathlon hinter 
sich gebracht zu haben. (Bild: Markus Bösch)

Einsatz optimal
Bei idealen Wetterverhältnissen gingen 325 
Schülerinnen und Schüler auf die Parcours und 
kamen unfallfrei ans Ziel. «Sie waren mit viel 
Einsatz und Fairness dabei. Sie können Stolz 
sein auf ihre Leistungen. Gleichzeitig danke 
ich den Lehrkräften und Mitarbeitern für ihre 
grosse Teamleistung. Dadurch waren Vorberei-
tung und Durchführung überhaupt erst mög-
lich», lobt Schulleiter Markus Villiger.  

Markus Bösch

Ziel erreicht
Schule



Seite 8

10. 
SER

ENA
DEN

-SO
MM

ER 
 SA

LM
SAC

H Musik vor der Kirche Salmsach
(Bei Schlechtwetter im Kirchlein Salmsach)

Mittwoch, 17. Juni 2009
Beginn: 20.00 Uhr
Dauer: ca. 45 Minuten
Freier Eintritt. Kollekte.

«Männerchor-Mix»

Männerchor Salmsach
Leitung: Beatrice Opprecht

1000 Franken
Willkommensprämie

Ihre Willkommensprämie bei der TKB: 
Neue Hypothekar-Kunden erhalten jetzt 
bei Abschluss einer Festhypothek 1000 
Franken! Genaue Bedingungen erfahren 
Sie bei Ihrer Kantonalbank.

Telefon 0848 111 444 
www.tkb.ch/praemie

Wie Konflikte gelöst werden können: In der 
Projektwoche Ende April haben die Schul-
klassen des Zelglischulhauses präventiv ge-
arbeitet. In vier Workshops haben sich die 
Schülerinnen und Schüler in klassendurch-
mischten Gruppen «drei Schritte zum Frie-
den» angeeignet. Mit den Symbolen «Auge» 
(was ist passiert?), «Herz» (Wie fühle ich mich, 
wie fühlt sich der andere?) und «Handschlag» 
(wir finden eine gemeinsame Lösung) haben 
sie sich auseinandergesetzt und sich damit 

Drei Schritte zum Frieden
gleichzeitig einen Lösungsweg für Konflikte 
zurechtgelegt.

«Mit dem eigens dafür komponierten ‹Zelgli-
song› und verschiedenen Rollenspielen wurde 
ein vorläufiger Schlusspunkt gesetzt – wohl 
wissend, dass wir mit diesem Instrument wei-
ter arbeiten und üben werden», sagten die be-
teiligten Lehrkräfte. (Bild: Markus Bösch)  

Markus Bösch

Musik kennenlernen

21 Angebote gibt es an der Musikschule Ro-
manshorn. Einen Grossteil davon gab es zu 
hören, zu sehen und auszuprobieren: Am ver-
gangenen Samstag hatten Eltern und Kinder 
einmal mehr Gelegenheit, Geige, Querflöte, 
Keyboard und elektrische Gitarre kennenzu-
lernen. Neu am diesjährigen Tag der offenen 
Tür waren kleine Konzerte, an denen die 
Schülerinnen und Schüler verschiedenste 
Instrumente präsentierten. In der laufenden 
Woche besteht die Möglichkeit, sich in indi-
viduell vereinbarten Schnupperstunden über 
ein Instrument noch intensiver zu informie-
ren. (Bild: Markus Bösch)  

Markus Bösch

Schule

Vorbereitungskonzert für das 
Kantonale Musikfest 2009
Musikverein Romanshorn
Leitung: Roger Ender

Stadtmusik Arbon
Leitung: Thomas Gmünder

Musikverein Langrickenbach
Leitung: Roman Schnelli

Samstag, 13. Juni 2009, 19.30 Uhr
Langrickenbach

Sonntag, 14. Juni 2009, 19.00 Uhr
Evang. Kirche, Romanshorn

Eintritt frei – Kollekte
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Die kantonale Fachstelle Schulevaluation hat 
die Sekundarschule Romanshorn-Salmsach 
auf ihre Stärken und Schwächen hin überprüft. 
Beteiligt an der Evaluation waren Eltern, Schü-
lerinnen und Schüler, Lehrpersonen, Schullei-
tung und Behördenmitglieder. Die 360°-Sicht 
hat ein geschlossenes, in sich einheitliches 
und rundum positives Bild ergeben.

Während der vergangenen Jahre wurde die 
Schulleitung aufgebaut und institutionalisiert 
und die Durchlässige Sekundarschule einge-
führt. Eine neue Schulkultur und -identität 
ist am Entstehen, wurden doch über Jahr-
zehnte gewachsene Strukturen und Teams mit 
der Durchmischung bewusst aufgebrochen. 
Die Jugendlichen und Erwachsenen fühlen 
sich an der Sek wohl. Die Unterrichtsqualität 
spielt sich auf hohem Niveau ab, wenn auch 
bei der Individualisierung noch Fortschritte 
erzielt werden können. Die klaren Verhal-
tensregeln vereinfachen das Zusammenleben 
auf dem Schulareal massiv und werden auch 
grösstenteils respektiert und vor allem von  
Elternseite her sehr geschätzt.

Vom «Ich und mein Klassenzimmer» hin zu 
«Wir und unsere Schule»
Der Sekundarschulunterricht findet gröss-
tenteils im Klassenzimmer statt – jahrgangs-, 
klassenstufen- oder gar schulanlageübergrei-
fende Projekte finden in der Wahrnehmung 
der Evaluatoren kaum statt. Anlässe wie Spiel- 
und Sporttage, Triathlon, Maibummel … 
sind vielleicht so selbstverständlich, dass sie 
gar nicht mehr als «Wir und unsere Schule» 
wahrgenommen werden. Trotzdem müssen 
für die Sekundarschule gemeinsame Werthal-
tungen definiert und anschliessend auch von 
allen gelebt werden. Aufgrund der durchlässi-
gen Sekundarschulen werden Absprachen in-
nerhalb des Lehrkörpers immer wichtiger – je 
länger wird es unwesentlicher, welcher Schul-
anlage eine Lehrperson angehört. Wichtig 
wird sein, dass sie ein Teil der Sekundarschule 
Romanshorn ist.

Qualitativ hochstehende Schulführung
Dem ganzen Schulleitungsteam und der 
Behörde wird eine professionelle und hoch-
stehende Arbeit attestiert. Die interne Orga-
nisation und die Abläufe funktionieren gut, 
im Hinblick auf eine gelebte durchlässige Sek 
sind Anpassungen aber notwendig. Durch 
Sperrzeiten im Stundenplan für Lehrperso-
nen werden inskünftig Absprachen institu-

tionalisiert und können so auch eingefordert 
werden. Das Schulentwicklungsprojekt «Ler-
nen lernen» wird für alle Beteiligten zu neuen 
Erkenntnissen im Bereich Zusammenarbeit 
führen. Gleichzeitig werden Abläufe, die sich 
während der vergangenen Jahre eingespielt 
und bewährt haben, schriftlich festgehalten 
und standardisiert. Neueinsteiger können so 
rascher Tritt fassen. Der offenen und direkten 
Kommunikation wird weiterhin viel Beach-
tung geschenkt werden.

Qualitätsarbeit auf gutem Wege
Die Wirkung der Geleiteten Schule und der 
Durchlässigen Sekundarschule werden posi-
tiv bewertet. Mittels Fremd- und Selbsteva-
luation sind laufend Verbesserungen gesucht 
worden und werden auch aktiv angegangen. 
Arbeiten zur Qualitätssicherung und -ent-
wicklung werden bereits heute an verschie-
denen Stellen angegangen und betrieben, al-
lerdings mit unterschiedlicher Intensität. Ziel 
muss es sein, dass Qualitätsarbeit in der Schu-
le als Ganzes aber auch im Klassenzimmer 
für alle Beteiligten zur Selbstverständlichkeit 
wird. Basierend auf den Erkenntnissen müs-
sen im Rahmen des Qualitätszirkels ständig 
Rückschlüsse für künftige Entwicklungen 
gezogen werden.  

Sekundarschulbehörde Romanshorn-Salmsach

Note 5 für die Sek Romanshorn
Schule

romanshornromanshorn
salmsach
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Marktplatz

Günstige Tageskarten
Die Schweizerische Bodensee Schifffahrt 
(SBS) lanciert dieses Jahr für die Vor- und 
Nachsaison ein neues Angebot: Bis zum  
30. Juni und vom 1. bis 13. September 2009 
kann man montags bis freitags (ohne Feierta-
ge) von Tageskarten zum halben Preis profitie-
ren. Diese gelten auf allen Schiffen der Schwei-
zerischen Bodensee Schifffahrt, ausgenommen 
ist lediglich die Fähre. So kann man für CHF 
19.– anstatt CHF 38.– zum Beispiel von 
Rorschach, Romanshorn oder Kreuzlingen 
zur Insel Mainau oder nach Unteruhldingen 
oder  Meersburg fahren. Die Tageskarten kön-
nen direkt auf dem Schiff oder an folgenden 
Verkaufsstellen bezogen werden: St. Gallen:  
St. Gallen-Bodensee Tourismus am Bahnhof-
platz, Romanshorn: Bahnhof Romanshorn 
oder am Schalter der SBS am Hafen. Ror-
schach: Tourist-Information Rorschach-Hafen 
oder am Schalter der SBS im Kornhaus.  

SBS

Treffpunkt

Für die Zukunft
Es ist absolut begrüssenswert, dass das EW Ro-
manshorn als das Aktionärswerk der SN Energie 
auf eine sichere Energiezukunft setzt. Vor allem die 
«Mehrere-Säulen-Politik» ist positiv zu bewerten: 
Der Einsatz für Wasserkraft und weitere erneuerbare 
Energien wie Wind, Sonne und Biomasse ist richtig 
und  unabdingbar für eine CO2-arme Zukunft. Zu-
dem haben die Konsumenten endlich die Wahl, sel-
ber etwas zu tun für eine umweltverträgliche Strom-
produktion: Allerdings braucht es noch massiv 
grössere Anstrengungen, um allen Strombezügern 
klar zu machen: «Ihr habt eure Versorgungssicher-
heit in den eigenen Händen. Kauft energieeffiziente 
Geräte. Saniert eure Häuser. Installiert Solaranla-
gen auf den Dächern.» Nicht zu diesen Säulen ge-
hört die Atomkraft: Diese Energie ist nur im Betrieb 
CO2-arm – alle vor- und nachgelagerten Prozesse 
erzeugen viel klimaschädliches CO2 und sie ist da-
mit nachgerade menschheitsgefährdend. Und trotz 
gegenteiligen Beteuerungen sind Kohlekraftwerke 
wahre CO2-Schleudern. Sie sind unwirtschaftlich 
und binden zukunftsgerichtete Investitionen. Der 
amerikanische Energie-Minister und Physiknobel-
preisträger Steven Chu bezeichnet die Verwendung 
Kohle als «Albtraum». Damit bringt er es auf den 
Punkt. Dass an der GV des EW Romanshorn nur 
wenig Zeit für diesbezügliche Diskussionen einge-
räumt wird, ist fragwürdig. Wo, wenn nicht an der 
GV, soll und muss diskutiert werden über die Zu-
kunft der Energieversorgung? Die Abwicklung des 
geschäftlichen, jährlich wiederkehrenden Teils 
kann hingegen rasch vollzogen werden. Und nach 
dem Einsatz für wirksamen Klimaschutz schmeckt 
auch das Nachtessen (noch) besser!  

Markus Bösch
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Vereinsausflug der vitaswiss am Dienstag,
16. Juni 2009

Besammlung am Bahnhof  Romanshorn um 
8.50 Uhr, Abfahrt um 9.04 Uhr. Wander-
lustige  erreichen ab Gossau in ca. 20. Min. 
Fussmarsch  den Walter Zoo. Es besteht auch 
ein Busbetieb. Günstiges Kombibillett: Bahn 
– Bus – Eintritt am Bahnschalter selber lösen. 
Eine Verpflegungsmöglichkeit besteht im 
Restaurant, oder picknicken.  Um 14.00 Uhr 

Auf zum Walterzoo
erzählt ein Tierpfleger über seinen Alltag bei 
seinen Tieren. Dauer ca. 30 Minuten. Zurück 
in Romanshorn um 16.57 Uhr. Keine An-
meldung nötig. Auch Nichtmitglieder sind 
herzlich willkommen, sie bezahlen einen Un-
kostenbeitrag von Fr. 5.00.

Infos bei Vreni Walder, Tel. 071 463 63 70 
oder Heidi Knechtli, 071 463 19 68  

vitaswiss, Heidi Knechtli

Kultur & Freizeit

Aalfischen:
eine Geduldsprobe

In diesem Jahr wurden die gut 30 Teilnehmer 
des Aalfischens auf eine harte Geduldsprobe 
gestellt.

Erst gegen 23.00 Uhr, also nach drei Stunden 
warten, meldeten sich die ersten Aale an den 
ausgelegten Ködern. Und so blieb der Ge-
samterfolg deutlich hinter den letzten Jah-
ren zurück. Bis Mitternacht wurden 15 Aale, 
zwei Brachsmen, einige Egli und zwei grosse 
Karpfen gefangen. Die gefangenen Aale wer-
den geräucht und, falls nicht von den Fängern 
selbst gegessen, im Fischerbeizli angeboten. 
Die wenigen Fische und das unsichere Wet-
ter taten jedoch einmal mehr der guten Stim-
mung keinen Abbruch. Am See zu sitzen und 
die Nacht hereinbrechen zu sehen, ist immer 
wieder faszinierend und so wird auch dieses 
Aalfischen allen Beteiligten in bester  Erinne-
rung bleiben.  

Fischereiverein, Christof Hablützel

An den Regionalen Meisterschaften in Kreuzlin-
gen gewinnen die SCR-Schwimmer 3 Medaillen 
und vier Bargeldpreise.

Am Samstag wurde anlässlich der Regionalen 
Meisterschaften ein Mehrkampf ausgetragen.
Dort schwimmen die Teilnehmer alle vier 
50-m-Strecken (Delphin, Rücken, Brust, 
Crawl). Die vier Rennen werden zusammen-
gezählt und die ersten 8 erhalten ein Bar-
geldpreis. Über einen dieser Preise durften 
sich folgende Sharks nach tollen Leistungen 
freuen: Paticia Honegger (5.), Denise Sellner 
(6.), Roger Weyermann (7.) und Bastian Narr 
(8.). Am Sonntag konnten auch die ganz jun-
gen SCR-ler in den Wettkampf eingreifen, in 

einem speziell eingefügten Kidsteil. Dort ge-
wann Falvia Schildknecht sowohl über 100 m 
Rücken als auch über 200 m Freistil die Sil-
bermedaille und rangiert in beiden Lagen 
unter den Top 4 der Schweizer Jahrgangsbes-
tenliste. Ein beherztes Rennen zeigte auch die 
4x50m Lagen-Staffel der Mädchen mit Flavia 
Schildknecht (98), Sandra Haltmeier (99), 
Enya Narr (99) und Larina Schindler (98) 
und gewannen damit die dritte Silbermedaille 
für den SCR.
Ein grosses Kompliment auch allen andern 
SCR-Schwimmern, die sich vom regneri-
schen Wetter nicht beeindrucken liessen und 
tolle Leistungen erzielten.  

SCR, Antoinette Gerber

Zweimal Silber für Flavia Schildknecht

Familie Schweizer 
prägt Feldschiessen 

Am Sonntag um 11.30 Uhr hiess es Ende 
Feuer für das Feldschiessen 2009 auf der regi-
onalen Schiessanlage Almensberg. Rundum 
zufriedene Gesichter bei der für das 2009 ver-
antwortlichen Sektion Egnach-Romanshorn. 
Die Beteiligung stieg leicht an und zeugt von 
der guten Arbeit der Sektionen Amriswil, 
Egnach-Romanshorn, Hemmerswil, Arbei-
terschützen Romanshorn. Trotz schwierigen 
Witterungsbedingungen stehen die Resultate 
auf hohem Niveau. Die «Schützenfamilie» 
Schweizer aus Amriswil prägte den Anlass 
im besonderen Mass, erreichten doch alle 
Familienangehörige inkl. Partner Topresulta-
te. Eine Klasse für sich waren Walter Rüegge 
und Jakob Nef, welche je hervorragende 69 
Pkt. totalisierten. In der Sektionsrangliste des 
Kantons Thurgau rangiert die SG Egnach- 
Romanshorn auf dem guten 26. Rang mit ei-
nem Sektionsschnitt von 62,857 Pkt., die SG 
Amriswil mit 62,576 Pkt. auf dem 31. Rang. 
Die SG Hemmerswil auf dem 53. Rang mit 
61,279 Pkt. und die Arbeiterschützen Ro-
manshorn liegen auf Rang 103.  

SG Egnach-Romanshorn

Die 1. Mannschaft des FC Romanshorn um 
Trainer Hansi Lienemann hat sich am Sonn-
tagabend mit einem engagierten und bis zur 
letzten Minute erkämpften 2:2 gegen Müns-
terlingen, eine Runde vor Saisonschluss, ver-
dient den Aufstieg in die 2. Liga gesichert. 
Herzliche Gratulation an die Mannschaft, 
den Trainer und den tollen und treuen Fans 
für diesen grossen Erfolg!!!!

Ebenfalls feiern durfte das Senioren-Team um 
Trainer Thomas Kugler; mit einem sicheren 
und verdienten 3:0 gegen Weinfelden, wurde 
der Ligaerhalt in der Meisterklasse im letzten 
Meisterschaftsspiel realisiert.  
Der FC Romanshorn freut sich mit diesen 
Mannschaften über das erfolgreiche Saison-
finale.  

FCR, Daniel Dolpp

Aufstieg in 2. Liga
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Kultur & Freizeit

In der Beilage der offenen Kirchentüren hat 
sich beim Frauenarbeitskreis der evang. Kir-
che ein Druckfehler eingeschlichen: Der Frau-
enarbeitskreis freut sich auf Ihren Besuch am 
Do, 18.6, um 14 Uhr in der Gemeindestube des 
evang. Kirchgemeindehaus.

Für den Schnuppernachmittag stellen sich 
die drei Gruppen des Frauenarbeitskreises 
gemeinsam vor. Unter dem Jahr wird in drei 
Gruppen mit knapp 20 Frauen gearbeitet. 
Vom Stricken von «Fernsehsocken» übers 
Nähen von Nateletuis und Schürzen bis zu 
Holzengeln wird so ein grosses Angebot an 
Gebrauchs- und Geschenksgegenständen 

offene Kirchentüren 2009
für den Bazar am 25. November produ-
ziert. Neben der Handarbeit kommt auch 
das gemütliche Beisammensein bei Kaffee 
und Guetzli nicht zu kurz. Am Bazar selber 
sind fast fünfzig Personen hinter den zehn 
Ständen mit Flohmarkt und in den beiden 
Kaffeestuben im Einsatz. So können jedes 
Jahr zwischen CHF 12’000.– und CHF 
14’000.– an lokale, regionale und auslän-
dische Institutionen vergeben werden. Ha-
ben Sie Lust zusammen mit anderen Frauen 
mitzuwirken? Schauen Sie am Donnerstag, 
18. Juni bei uns vorbei.  

Trix Gretler, Monika Fischer, Vreni Huber

Am kommenden Samstag, 13. Juni kommt 
Georgios Mikirozis, der Direktor des Salsaor-
chesters Afincando, nach Romanshorn. Die 
Tanzschule Salsortega ermöglicht allen Salsa-
begeisterten, ob Tänzer oder Musikliebhaber, 
einen Einblick in die Welt der Salsa.

An diesem Perkussions-Workshop werden 
die einzelnen Perkussions-Instrumente vor-
gestellt und man lernt auch einige davon zu 
spielen. Dies fördert nicht nur das Verständ-
nis für Rhythmik, auch wird Salsa nicht mehr 
als «Lärm» empfunden, sondern gibt seine 

Perkussions-Workshop
Schönheit und Komplexität preis, die dem 
Tänzer neue Horizonte eröffnet im Hinblick 
auf Interpretation und Improvisation.
Der Workshop findet im BodyArt Fitnesscen-
ter statt, dauert zwei Stunden und beginnt um 
14.00 Uhr. Die Teilnehmerzahl ist limitiert. 

Weitere Infos unter www.salsa-workshop.ch, 
www.salsortega.ch, info@salsortega.ch oder 
unter der Telefonnummer +41 71 460 16 55.  
 

Carola und Nicolas Ortega,
Salsortega

Zum zweiten Mal findet in den Sommerferien 
das Kantonslager von JW & BR Thurgau statt. 
Und natürlich ist auch die Schar Romanshorn 
wieder mit dabei.

Das Thema des Kantonslagers ist «Mittel-
alter». Dieses Thema bietet viele tolle Ge-
schichten, spannende Aktionen und Unter-
nehmungen. So lautet auch das eigene Motto 
der Schar Romanshorn «Dä Bogä isch über-
spannt». Die Vorbereitungen fürs Kala ’09 
sind in vollem Gange. Unsere 10 Tage werden 
von einem Super-Programm gefüllt, bei dem 
niemandem langweilig wird, egal ob 7 oder  
14 Jahre. Wir freuen uns, wenn viele Kinder 
und Jugendliche aus der Umgebung Romans-
horn in unserem Lager eine einzigartige Reise 
ins Mittelalter miterleben.

Sommerlager von Jungwacht & Blauring 
 Datum: Do, 9. Juli bis So, 19. Juli 2009

Lagerort: Zihlschlacht (TG)
Teilnehmer: Jungs + Mädchen ab 7 Jahren
Lagerform: Zeltlager mit guter Infrastruktur, 
Reise mit Velo
Infoveranstaltung: Sa-Nachmittag, 20. Juni
Anmeldeschluss: 20. Juni 2009
Lagerbeitrag: Fr. 199.90 pro Person
Kontaktperson: Michaela Klaus, 
079 476 81 71, michaela_klaus@hotmail.com

Für Fragen oder Anmeldungen wenden Sie 
sich bitte direkt an Michaela Klaus. Mehr In-
fos zur Schar Romanshorn finden Sie auf www.
jubla-romanshorn.ch. Informationen zum 
Kantonslager gibt es auf www.kala09.ch.  

Leitungsteam Jungwacht & Blauring

Sommerliche
Serenade

Lehrkräfte des Musikkollegiums Romanshorn 
gestalten am Samstag, 13. Juni, 19.30 Uhr, in 
der Alten Kirche Romanshorn eine sommer-
liche Serenade. 

Das Programm mit Werken von Janitsch, 
Scheidler, Mozart, Fiala und Devienne war-
tet nicht nur mit unbekannten Leckerbissen 
auf, sondern besticht auch durch reizvolle 
Instrumentenkombinationen. Im Konzert, 
bei dem bei freiem Eintritt eine Kollekte für 
den Unterstützungsfonds der Musikschu-
le erhoben wird, musizieren Ursula Engeli 
und Magdalena Matthys (Violinen), Bettina 
Messerschmidt (Violoncello), Arianne Zech 
(Querflöte), Rebekka Nachbaur (Gitarre) 
und Christoph Müller am Cembalo. Erwar-
tet werden dürfen aparte Stücke für Flöte und 
Streicher, aber auch ein Duo für Gitarre und 
Violine sowie eines für Violine und Violon-
cello. Eine Entdeckung wert ist sicher auch 
Mozarts Sonate für Flöte und Cembalo, die er 
als Kind komponiert hat.   

Musikkollegium Romanshorn

Dampffahrten
Am Sonntag, 28. Juni fährt sie wieder durch den 
Thurgau, die letzte Thurgauer Dampflok, die Ec 
3/5 der alten Mittel-Thurgau-Bahn. Gleich zwei 
Fahrten stehen auf dem Programm.

Start ist um 12 Uhr im LOCORAMA, der 
neu entstehenden Eisenbahn-Erlebniswelt 
in Romanshorn, von wo der Nostalgiezug 
nach Bussnang fährt. Während die Passagie-
re fachkundig durch die Fertigungshallen der 
Stadlerrail geführt werden, macht sich der 
Zug erneut auf den Weg. Retour geht es mit 
dem modernen THURBO-Zug wieder nach 
Weinfelden, wo der Dampfzug uns für die 
Rückkehr erwartet.

Um 14 Uhr führt die ideale Einsteiger-Fahrt für 
Kinder – eine kurzweilige Fahrt von Weinfel-
den nach Kreuzlingen. Es geht dabei rauchend 
über die steile Rampe bei Berg/TG – deshalb 
«Berg»-Fahrt und wieder zurück. 

Anmeldung erforderlich bis 21. Juni 2009 of-
fice@locorama.org oder 071 460 24 27.  

LOCORAMA
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Schluuchfest
Am Samstag, 13. Juni 2009, findet das tradi- 
tionelle Schluuchfest beim Feuerwehrdepot 
Romanshorn statt. Ab 11.00 Uhr bis ca. 17.00 
Uhr bieten wir ein reiches Programm für die 
gesamte Bevölkerung jeden Alters.

Oldtimer
Saurer 1927, Cadillac 1929, Dodge 1942, 
VW-Bus 1964, Chevy 1969 – ehemalige Feu-
erwehrfahrzeuge der Feuerwehr Romanshorn. 
Wer kann sich noch daran erinnern, dass die 
Feuerwehr Romanshorn früher im Besitze 
eines Cadillacs als Mannschaftstransportfahr-
zeug war? Dieses Fahrzeug mit Jahrgang 1929 
ist in seinem zivilen Originalzustand, neben 
weiteren ehemaligen Feuerwehrfahrzeugen 
der Feuerwehr Romanshorn an unserem Fest 
zu bestaunen. 

Traditionelle Höhepunkte
Dazu gehören die Oldtimerrundfahrten mit 
unseren Fahrzeugen, dem Saurer 1927 und 
Dodge 1942. Für die Kinder bieten wir wie-
derum unsere heiss begehrten Kinderspiele 
an. Die Festwirtschaft ist gut gerüstet und ei-
ne Tombola bietet tolle Preise. Gegen Abend 
öffnet unsere Feuerwehr-Bar und verwöhnt 
die Gäste bis in die Morgenstunden.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch – kommen 
Sie zu uns und informieren Sie sich über unse-
re Aufgaben und Möglichkeiten.  

Feuerwehrverein

Am Samstag, 20. Juni präsentieren der Sänger-
bund Romanshorn und der Männerchor Lieder-
kranz Fischbach (Friedrichshafen) um 10 Uhr 
in der kath. Kirche ein kleines Konzert. 

Der Familienausflug des Liederkranzes führt 
via Romanshorn nach Bregenz, welcher in 
Romanshorn einen kurzen Aufenthalt er-
laubt. Dieser Besuch wird für das gemeinsa-
me Konzert zum Tag der offenen Türen der 
Romanshorner Kirchgemeinden genutzt. 
Die beiden Chöre pflegen seit einigen Jah-
ren Kontakt und haben am 15. März 2008 
mit grossem Erfolg ein gemeinsames Chor-
konzert in der Kantonsschule Romanshorn 
durchgeführt.  

Jeder Chor singt sein eigenes Liederprogramm 
von ca. 20 Minuten. Anschliessend werden 

die beiden Chöre vereint mit etwa 70 Sängern 
die Lieder «Die Himmel rühmen» von L. van 
Beethoven und «Dank an die Freunde» (Ama-
zing Grace) von Heinrich Stahl vortragen. 
Die Sänger beider Chöre freuen sich, wenn 
sich für dieses Konzert viele Romanshorner 
und Romanshornerinnen auf den kath. Kir-
chenhügel locken lassen.  

Sängerbund Romanshorn, Paul Stark

Sängerbund-Konzert 

Die Turnier-Vorbereitung der Romanshorner 
Staffel wurde planmässig und konsequent ge-
staltet. In der Vorbereitung spielten elf Spieler, 
ein Schüler, zwei Junioren und acht Herren. 
Am Montag und Dienstag trainierten alle bis 
zu neun Stunden täglich. Es galt, auf den ent-
sprechenden Pisten das beste Material und die 
Ideallinien zu finden. Bereits am Mittwoch 
und Donnerstag wurden die Qualifikations-
runden absolviert. Jeder zielte mit vollem Ein-
satz, denn schliesslich durften nur deren sechs 
plus ein Ersatzspieler die Mannschaft vertre-
ten.  Das unermüdliche Training bewirkte 
bei allen Romanshorner grosse Fortschritte. 
Der Schüler Beat Wartenweiler und der Ju-
nior Raphael Schmid schieden trotz guten 
Leistungen aus. Jürg Locher und Dieter Julmi 
spielten ebenfalls solide. Sie übernahmen die 
Mannschaftsbetreuung. Nachwuchstalent 
Michael Löffel durfte als Ersatz mitspielen. 
Trotz der harten Selektionen arbeitete das 
ganze Team zielstrebig und vorbildlich zu-
sammen. Schon am ersten Turniertag lagen 
die Romanshorner Minigolfer mit 21 Zählern 

in Führung. Dieser Abstand  wurde am zwei-
ten Tag nochmals vergrössert. Zur Freude der 
ganzen Romanshorner Mannschaft, inklusive 
Betreuung, wurde die gute Zusammenarbeit 
mit dem Sieg gekrönt.
Einzelresultate des MC Romanshorn: Remo 
Arnold 180, Jürg Jenni und Daniel Graber je 
187, Peter Verbeek und Michael Frei je 189, 
Andreas Krobath 190 Schläge.
       
Rang 6 für die Damen
Juniorin Michelle Arnold, Seniorin Dorli Jen-
ni und Thea Stoffel, mit Ersatzspielerin Klara 
Klukas, bestritten das Turnier in der höchsten 
Liga A. Die Romanshorner Damenstaffel be-
reitete sich während der ganzen Woche auf 
das Turnier vor. Am ersten Turniertag konn-
ten sie gute bis sehr gute Ergebnisse erzielen 
und lagen auf Platz vier.  Bei der sengenden 
Hitze am Sonntag mussten teilweise unbe-
friedigende Resultate akzeptiert werden. Das 
Team wird nächstes Jahr in der Liga B starten.  

Minigolfclub, Daniel Graber

Aufstieg geschafft

Hafenkonzert 
Am Dienstag, 16. Juni ab 19.30 Uhr unterhalten wir Sie bei schönem Wetter gerne bei Liselis Fisch-
beizli bei der Seetankstelle in Romanshorn musikalisch. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.  

Romis-Örgeler, Hans Lenzin
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3. LISTA-Seifen-
kistenderby in
Romanshorn

Am Sonntag, 21. Juni 2009, ist es wieder soweit: 
Das Rennfieber packt Romanshorn. Bereits zum 
dritten Mal findet das «LISTA-Seifenkistenderby 
Schweiz» in Romanshorn statt und verspricht 
Spannung und Spass für die ganze Familie.

Rennprogramm
Die ersten Teilnehmer treffen jeweils schon 
früh am Morgen in Romanshorn ein. Bevor 
um 10.00 Uhr gestartet wird, werden die 
Seifenkisten noch einmal gründlich von den 
Fahrern unter die Lupe genommen und auf 
allfällige Mängel geprüft. Vor dem Start steigt 
die Nervosität bei den Nachwuchsrennfah-
rerinnen und -fahrern und alle sind gespannt, 
ob ihnen ein guter erster Lauf gelingen wird. 
Die weiteren Läufe starten am Nachmittag ab 
13.00 Uhr. Für die Besucherinnen und Besu-
cher ist entlang der Strecke und im Festzelt für 
Verpflegung gesorgt.

Strassensperrung für das Seifenkistenrennen
Damit die Strecke mit den verschiedenen 
Schikanen aufgebaut werden kann, werden 
Teile der Bahnhof- und Hafenstrasse bereits 
ab 08.00 Uhr gesperrt. Wir bitten Sie, Ihre 
Fahrzeuge am Sonntag, 21. Juni 2009, nicht 
entlang dieser Strassen zu parkieren. Herzli-
chen Dank für Ihr Verständnis!

Das Stadtmarketing Romanshorn freut sich 
über viele Besucherinnen und Besucher, wel-
che die jungen Fahrerinnen und Fahrer auf 
der Strecke anfeuern.  

Stadtmarketing Romanshorn

Der 13. Juni ist der weltweite Tag des öffentli-
chen Strickens. 

Dieses Jahr können Sie im Strick_in und bei 
schönem Wetter vor dem Strick_in in gesel-
liger Atmosphäre bei Kaffee und Kuchen eine 
Baby-Mütze stricken, dabei die Aktion von 
Save the Children tatkräftig unterstützen und 
ein oder mehrere Leben retten. Vier Millio-
nen Neugeborene sterben jedes Jahr an ver-
meidbaren Krankheiten. Viele könnten durch 
einfache Medikamente oder eben durch ein 
wärmendes Mützchen gerettet werden!!!!
Für ein Mützchen benötigen Sie 50 g Baby-
Wolle (10 cm = 28 Maschen) und ein Nadel-
spiel. Beides können Sie selber mitbringen 
oder im Strick_in erwerben. Die Strickmus-
ter erhalten Sie vom Strick_in Team. Mit ei-
ner extra gestalteten Etikette können Sie Ihr 
Mützchen persönlich beschriften und einem 

Eine Mütze voll Leben

Baby und seiner Mutter ihre Wünsche zu-
kommen lassen. Wir stricken am Samstag, 
den 13. Juni 2009 von 10 Uhr bis 14 Uhr 
in oder vor dem Strick_in an der Alleestras-
se 44 in Romanshorn. Das Strick_in Team 
freut sich auf Ihre rege Teilnahme. Verbinden 
Sie Ihre Freude am Stricken mit sinnvoller 
Hilfe für die Kleinsten.  

Das Strick_in Team Vreni Staub,
Antoinette Gerber, Regina Scheuner

Das Kantonale Musikfest findet vom 19./21. Juni 
2009 in Weinfelden statt. 52 Vereine werden an 
diesen Tagen ihre Vorträge vor den Juroren und 
hoffentlich vor viel  Publikum offerieren. 

Die drei Vereine, der Musikverein Langri-
ckenbach (3. Klasse, Leitung Roman Schnel-
li), die Stadtmusik Arbon (2. Klasse, Leitung 
Thomas Gmünder) und der Musikverein Ro-
manshorn (1. Klasse, Leitung Roger Ender) 
werden das Musikfest ebenfalls besuchen. Bei 
einem Vorbereitungskonzert offerieren sie Ih-
nen  ihre Selbstwahlstücke, die Aufgabestücke 
und auch die Märsche.  Gemeinsam von allen 
drei Vereinen erklingen auch die Gesamtchor-
werke. Die Aufgabestücke sind alle aus dem 

Gemeinschaftskonzert
Bereich der Unterhaltungs-Musik. Sie kom-
men bei diesen beiden Konzerten also in den 
Genuss von viel Blasmusik aus allen Sparten. 
Wir laden Sie ganz herzlich ein, eines der 
beiden Konzerte zu geniessen: Samstag,  
13. Juni 2009 in der Mehrzweckhalle in 
Langrickenbach, Beginn 19.30 Uhr. Sonn-
tag, 14. Juni 2009 in der evangelischen 
Kirche Romanshorn, Beginn 19.00 Uhr

Geniessen Sie den Abend bei diesen Kon-
zerten. Der Eintritt ist frei, eine freiwillige 
Kollekte hilft den Vereinen, die Unkosten zu  
decken. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.  

Musikverein Romanshorn

Wir trainieren zu animierender Musik im tie-
fen Wasser und setzen verschiedene Geräte wie 
Pool-Noodles, Hanteln und Brettli ein. Als 
Auftriebshilfe wird der Aqua-Jogging-Gurt 
während der Lektion zur Verfügung gestellt. 
Auch Sie, ob Einsteiger oder Sportler, können 
nach Ihren Möglichkeiten und Bedürfnissen 
Ihre Kondition verbessern. Sie trainieren Ihren 
Kreislauf, kräftigen Ihre Muskulatur, fördern 
Ihre Koordination und halten Ihre Gelenke be-

weglich. Der Gurt vermittelt ein wunderbares 
Gefühl des Schwebens und ermöglicht neue 
Bewegungen. Noch  gibt es einzelne freie Plätze  
in folgenden Kursen (Start 02.06.09): Diens-
tag 9 Uhr, 10 Uhr und 19 Uhr, Mittwoch 10 
Uhr, Donnerstag 19 Uhr und Freitag 9 Uhr. In-
fos und Anmeldung bei Antoinette Gerber, Tel. 
071 460 23 27, e-Mail: aquafitness@scromans-
horn.ch oder www.scromanshorn.ch  

SCR, Antoinette Gerber

Aquafitness im See Bad
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Der Fotoclub Romanshorn fotografiert am 
12. Juni 2009 in St.Gallen zu den Themen 
Architektur und Menschen. Treffpunkt ist 
jeweils um 18.00 Uhr, 19.00 Uhr oder 20.00 
Uhr in der Stadtlounge beim Raiffeisenplatz 
in St.Gallen. Für Fragen kontaktieren Sie: in-

Männerchor-Mix
Der Männerchor Salmsach überrascht uns am 
Serenadenabend vom 17. Juni mit verschiede-
nen «Perlen» der Sangeskunst.

«Männerchor-Mix» hat sich der Männerchor 
Salmsach unter der Leitung von Beatrice 
Opprecht als Motto ausgewählt. «Fuchs und 
Igel» oder der «Lobgesang», die am letzten 
Eidgenösssischen Sängerfest in Weinfelden 
aufgeführt wurden, werden auch Sie begeis-
tern. Kennen Sie noch das Lied «Der alte Ka-
kadu» oder das Lied «Freundschaft»?

Das Programm vom Serenadenabend ver-
spricht einen abwechslungsreichen und 
gemütlichen Abend. Die Abendserenade 
beginnt um 20.00 Uhr und findet vor – bei 
schlechtem Wetter – in der Kirche Salmsach 
statt. Sie dauert ungefähr 45 Minuten. Genies- 
sen Sie mit Freunden und Bekannten einen 
fröhlichen, musikalischen Abend. Der Eintritt 
ist frei, wir freuen uns über eine Kollekte.  

Kirchenchor Salmsach, Lotti Allenspach

Am Freitag, 12. Juni findet bei gutem Wetter 
am Romanshorner Hafen die Boccia-Bar erst-
mals vor der Kulisse des neuen Hafens statt.
Nebst der Möglichkeit, dem Boccia-Spiel 
nachgehen zu können – Kugeln stehen zur 
Verfügung – wird auch für das leibliche Wohl 

Zum zehnten Mal verwandelte sich der Bodan-
parklatz in ein Meer von Marktständen.

Aus  24 Ländern waren die Menschen versam-
melt am diesjährigen Nationenfest. Und trotz 
des Regens, der sich erst um acht Uhr abends 
verabschiedete, fanden sich viele Gäste ein. 
Sie alle genossen die kulinarischen Leckereien 
und das vielfältige Bühnenprogramm. Wäh-
rend sieben Stunden traten Gesangs- und 
Tanzgruppen, Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene auf. Und sie ernteten grossen Ap-
plaus für ihre Solos, ihre HipHop-Nummern, 
für ihre schönen Kleider und Trachten, für ihr 
Lachen und ihre ansteckende Lebensfreude. 
Durch das Programm führte Manuel Bilgeri, 
Albert Ramaj sprach einige besinnliche  Wor-
te und das ganze Organisationskomitee sang 
den Nationensong.

Markus Bösch

fo@fotoclub-romanshorn.ch, www.fotoclub-
romanshorn.ch.
Voranzeige: 26.06.2009, Infoabend zum 
Thema: Bessere Ferienbilder.  

Fotoclub, Jürg Widmer

Kultur & Freizeit

Fotografieren in der Stadtlounge

gesorgt. Das-AVIS-Team verwöhnt uns mit 
feiner Pizza und die Boccia-Bar-Crew ist be-
sorgt für Getränke und hausgemachte Ku-
chen. Wir freuen uns auf viele Spielfreudige 
und einen gemütlichen Abend.  

Boccia-Bar-Team

Boccia-Bar am Romanshorner Hafen

Musik und Essen verbindet Menschen

Wettbewerbsantworten zum 10. Nationenfest
Wir gratulieren! Irsat Serifoska gewann den  
1. Preis und somit den Gutschein für einen 
Jahreseintritt ins Romanshorner Seebad 
09/10, Shirly und Adrian erhalten den 2. und 
3. Preis, je ein 12er Abo ins Seebad.

Die Antworten zum Wettbewerb finden Sie  
unter  www.nationen.ch.   

Für das Nationenfest-Team
Ruedi Sonderegger

Zu verkaufen

Zu vermieten

Diverses
Kleinanzeigen Marktplatz

Computer: Verkauf und Reparatur, PC, Inter-
net, Installation. www.ferocom.ch, Fried-
richshafnerstr. 3, Telefon 071 4 600 700, 
079 4 600 700.

Schönes Aquarium zu verkaufen: 400 Liter 
Inhalt, Top-Zustand, inkl. Pflanzen, Fische; 
Preis Fr. 400.–. Telefon 071 461 17 33.

REINIGUNGEN – UNTERHALTE, Wohnungen/Trep-
penhäuser/Fenster und Umgebungsarbeiten. 
A.G. Reinigungen, Mobile 079 416 42 54.

Schuhreparaturen – Textilreinigung, D. Camelia, 
Färbergasse 3, 8590 Romanshorn. Schlüs-
selservice / Lederreparaturen / Stempel-
Drucksachen / Gravuren / Zimteinlege-
sohlen / Messer und Scheren schleifen. 
Telefon 071 463 10 37.

Mitnutzung von Kursraum/Atelier, Fr. 220.–/
Monat, im pARTerre, Alleestr. 59, Berna-
dette Berchtold, 071 461 10 89, Regula 
Fischer, 071 463 65 81
Zu vermieten in Romanshorn. An der Arbo-
nerstrasse 56, EG, eine schöne 2,5-Zim-
mer-Wohnung, Kunststofffenster, Balkone, 
Einkaufs möglichkeiten, Bushaltestelle in der 
Nähe, MZ. Fr. 850.– inkl. NK. Telefon 
071 460 16 25
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Marktplatz Evangelische 
Kirchgemeinde

Romanshorn 
Salmsach

Im Rahmen der Aktion «Offene Kirchentüren» 
sind die fett markierten Anlässe für ein allge-
meines Publikum geöffnet.

Freitag, 12. Juni: 10.45, 13.15, 15.15, 15.30 Uhr, 
Religionsunterricht 4., 2. und 3. Klasse; KGH; 
Zimmer Sunneschy. 16.30 Uhr, Fritigshüsli, KGH, 
Zimmer Regeboge. 18.30 Uhr, teenie.
Samstag, 13. Juni: 10.00 Uhr, Vorstellung der Or-
gel, Kirche Romanshorn. 11.15 Uhr, Vorstellung des 
Kirchengeläuts, Kirche Romanshorn. 14.00 Uhr, 
Cevi- Schnuppernachmittag, Jugendraum. 19.00 
Uhr, kommentierter Gottesdienst in Salmsach zum 
Thema: «Widersprüche in der Bibel» mit Pfr. Tho-
mas Bornhauser; Orgel: Annedore Neufeld; Kollek-
te: Männerheim Sonnenblick.
Sonntag, 14. Juni: 10.15 Uhr, kommentierter Got-
tesdienst in Romanshorn zum Thema «Widersprü-
che in der Bibel» mit Pfr. Thomas Bornhauser und 
Kantorei Romanshorn; Orgel: Annedore Neufeld; 
Kollekte: Männerheim Sonnenblick. Anschliessend 
Apéro. Fahrdienst: Telefon 071 461 32 59, Anmel-
dung bis Samstag 19 Uhr. 19.00 Uhr, Gemein-
schaftskonzert mit drei Musikvereinen, Kirche 
Romanshorn.

Veranstaltungen in der Woche
Dienstag, 16. Juni: 19.30 Uhr, Grillschmaus Fago, 
KGH, Gemeindestube. 20.00 Uhr, Chorprobe Kir-
chenchor Salmsach, Berglischulhaus Salmsach. 
20.00 Uhr, Hauskreis 2, KGH, kleiner Saal.
Mittwoch, 17. Juni: 12.00 Uhr, Mittagsplausch 
für SeniorInnen; Anmeldung 071 463 46 05. 17.15 
Uhr, Meditation. 20.00 Uhr, Serenade in Salmsach, 
vor Kirche Salmsach.
Donnerstag, 18. Juni: 13.30 Uhr, Religionsunter-
richt 5. Klasse, KGH, Zimmer Sunneschy. 14.00 
Uhr, Schnupper-Bastelnachmittag mit Kaffee 
und Kuchen, KGH, Gemeindestube. 18.30 Uhr, 
Jugendchor, KGH, grosser Saal. 19.45 Uhr, Probe 
Kantorei Romanshorn, KGH, grosser Saal.

Romanshorner 
Agenda

12. Juni bis 19. Juni 2009

Jeden Freitag 
– 8.00–11.00 Uhr, Wochenmarkt,
 Allee-/Rislenstrasse

– Ausleihzeiten Gemeindebibliothek:
 Dienstag 15.00–18.00 Uhr
 Mittwoch 14.00–18.00 Uhr 
 Freitag 09.00–11.00, 15.00–19.00 Uhr
 Samstag 10.00–12.00 Uhr

– Ausstellung, Pflegeheim, Pflegeheim Romanshorn 
– Projekt «Offene Kirchen», Kath. und Evang. Kirchgemeinde

Freitag, 12. Juni 
– 10.00 Uhr, Kermes VIKZ Romanshorn, Alleestrasse 29a, 

8590 Romanshorn, VIKZ Romanshorn
– 18.30–23.30 Uhr, Boccia-Bar, Boccia-Platz am Hafen
– 19.00–22.30 Uhr, Fajita-Schiff, MS St.Gallen, SBS 
– 19.30–22.30 Uhr, IRIS, Kino Modern, IG für feines Kino 

Samstag, 13. Juni
– Kermes VIKZ Romanshorn, Alleestrasse 29a
– 09.00 Uhr, LaLeLu, kath. Johannestreff, Frauengemeinschaft
– 10.00–11.00 Uhr, Offene Kirche: Vorstellung der Orgel, 

evang. Kirche Romanshorn, Evang. Kirchgemeinde 
Romanshorn-Salmsach

– 10.00–14.00 Uhr, Tag des öffentlichen Strickens,
 Alleestrasse 44, Romanshorn, Strick_in 
– 11.00–17.00 Uhr, Schluuchfest Feuerwehr Romanshorn, 

Feuerwehrdepot Romanshorn
– 11.15–11.45 Uhr, Offene Kirche: Vorstellung Glockenge-

läut, evang. Kirche Romanshorn, Evang. Kirchgemeinde 
Romanshorn-Salmsach

– 13.00 Uhr, Interclub 5. Runde, Tennisplätze am See,
 Tennisclub Romanshorn
– 13.30–15.30 Uhr, Schnuppergruppenstunde für Kinder, 

Kaplanei, Jungwacht/ Blauring
– 14.00–17.00 Uhr, geöffnet, Gartenbahnbetrieb, Locorama 
– 14.00–17.00 Uhr, Offene Kirche: Cevi-Schnuppernachmittag, 

 Jugendraum, Evang. Kirchgem. Romanshorn-Salmsach
– 19.30 Uhr, Musikschule Lehrerkonzert-Serenade,
 Alte Kirche, Musikschule Romanshorn

Sonntag, 14. Juni
– Kermes VIKZ Romanshorn, Alleestrasse 29a
– Interclub 5. Runde, Tennisplätze am See, TC Romanshorn
– 10.00 Uhr, Fronleichnamsfahrt mit Chilämüs & Coro San 

Giorgio, Hafen, Kath. Pfarrei St. Johannes
– 14.00–17.00 Uhr, Sonderausstellung, Museum, altes Zoll-

haus, Romanshorn, Museumsgesellschaft Romanshorn
– 19.00 Uhr, Gemeinschafts- Konzert, evang. Kirche
 Romanshorn, Musikverein Romanshorn

Dienstag, 16. Juni
– 12.15 Uhr, Mittagstisch, kath. Stube, Kath. Pfarrei St. Joh.
– 19.30–21.30 Uhr, Offene Kirche: Grillschmaus FAGO, 

evang. Kirchgemeindehaus, Evang. Kirchgemeinde 
Romanshorn-Salmsach

Einträge für die Agenda direkt über die Website der 
Gemeinde Romanshorn eingeben oder schriftlich 
mit Art der Veranstaltung, Zeit, Ort und Veranstal-
ter an Tourist Info, im Bahnhof, 8590 Romanshorn, 
melden. Es werden nur Veranstaltungen aufgenom-
men, welche in Romanshorn stattfinden oder durch 
Romanshorner Vereine, Organisationen etc. organi-
siert werden.

Bau- und Renovationskredit zu 0% Zins!

– 20.00–22.00 Uhr, Offene Kirche: Hauskreis 2, evang. 
Kirchgemeindehaus, Evang. Kirchgem. R’horn-Salmsach

– 20.00–21.45 Uhr, Offene Kirche: Chorprobe Kirchenchor 
Berglischulhaus Salmsach, Evang. Kirchgemeinde 
Romanshorn-Salmsach

Mittwoch, 17. Juni
– Seniorenausflug, Frauengemeinschaft
– Infoabend Euregio Gymnasium, Hafenstrasse 31,
 SBW – Haus des Lernens 
– 11.45–13.30 Uhr, Offene Kirche: Mittagstisch, evang. 

Kirchgemeindehaus, Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-
Salmsach

– 20.00 Uhr, Rechnungsgemeinde, kath. Pfarreisaal,
 Kath. Kirchgemeinde

Donnerstag, 18. Juni
– 14.00–16.00 Uhr, Offene Kirche:
 Schnupperbastelnachmittag, evang. Kirchgemeindehaus,
 Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach
– 18.30–19.30 Uhr, Offene Kirche: Jugendchor-Probe, evang. 

Kirchgemeindehaus, Evang. Kirchgem. R’horn-Salmsach
– 19.00 Uhr, Der letzte Platz. Führung kath. Friedhof,
 kath. Friedhof Romanshorn, Kath. Kirchgemeinde
– 19.45–22.00 Uhr, Offene Kirche: Probe der Kantorei, 

evang. Kirchgemeindehaus, Evang. Kirchgemeinde 
Romanshorn-Salmsach

– 21.00–22.30 Uhr, Musical «Respekt»,
 Festzelt Weitenzelg, Sekundarschule Romanshorn

Freitag, 19. Juni
– Kantonales Musikfest in Weinfelden, Weinfelden,
 Musikverein Romanshorn
– 10.00 Uhr, Bibelstunde, evang. Kirchgemeindehaus, 

Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach
– 16.30–17.30 Uhr, Offene Kirche: Fritigshüsli, evang. 

Kirchgemeindehaus, Evang. Kirchgem. R’horn-Salmsach
– 18.00–04.00 Uhr, Wurstturnier, Weitenzelg, FC Romanshorn
– 18.30–19.30 Uhr, Musikschule – Schülerkonzert Violine, 

im Saal der Musikschule , Musikschule Romanshorn
– 19.20–22.50 Uhr, Barca Italiana, MS St.Gallen, SBS 
– 21.00–22.30 Uhr, Musical «Respekt»,
 Festzelt Weitenzelg, Sekundarschule Romanshorn Flohmarkt beim 

Fähreplatz!
Wieder ist es soweit. Der Flohmarkt morgen 
bietet allerlei Nützliches, Antikes und Kurioses 
an! Nehmen Sie sich Zeit zum Stöbern, Kaufen, 
Flanieren und Diskutieren.

Freuen Sie sich an der guten Atmosphäre auf 
dem Platz. Für allfälligen Standplatz melden Sie 
sich bei Uwe Schulze: Telefon 081 771 36 74, 
Mobile 079 697 18 13 oder www.fliba.ch  

Blanca Lussi

Marktplatz
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Mehr Erfolg durch Farbinserate – 071 466 70 50

Elektrotechnik für den Oberthurgau
Die neue Niederlassung Oberthurgau

Ellenbroek Hugentobler AG
Elektrische Unternehmungen
Oberthurgau
Hofstrasse 20
8590 Romanshorn
Telefon 071 466 30 40www.elhag.ch

Aquafitness im  
See Bad Romanshorn
Trainieren Sie mit uns zu animierender 
Musik im tiefen Wasser  

Verbessern Sie Ihre Kondition, kräftigen Sie Ihre Muskulatur, fördern Sie 
Ihre Koordination und halten Sie Ihre Gelenke beweglich. Ob Einsteiger 
oder Sportler, trainieren Sie nach Ihren Möglichkeiten und Bedürfnissen.

Noch gibt es einzelne freie Plätze  in folgenden Kursen (Start 02.06.09): 
Dienstag 9.00, 10.00 und 19.00, Mittwoch 10.00, Donnerstag 19.00 
und Freitag 9.00 Uhr

Weitere Infos und Anmeldung: Geschäftsstelle SC Romanshorn  
Antoinette Gerber, Tel. 071 460 23 27, nur Mo + Do 13.15 –- 17.15 Uhr
oder Internet: www.scromanshorn.ch

Feuer für 
Ihren Verkauf.

Weitere Infos:
Ströbele Kommunikation 
8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50
www.stroebele.ch

Nur mit einem  
Seeblick-Inserat  
erreichen Sie  
alle 5000 Haus-
haltungen von  
Romanshorn  
und Salmsach.

SEEBLICK
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Romanshorn


